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BUCHBESPRECHUNG

Virologische Arbeitsmethoden Bd. I: Zellkulturen - Bebrütete Hühnereier - Versuchstiere.
von A. Mayr, P.A. Bachmann, B. Bibrack und G.Wittmann. Jena: VEB
Gustav Fischer 1974, 666 S., 169 teils färb. Abb., 41 Tab., L 6, PVC, DM 98,-.

Es war die Absicht der Autoren, eine Sammlung von einfachen Grundmethoden
im technischen Bereich der medizinischen Virologie zusammenzustellen. Diese Absicht
kommt einem echten Bedürfnis in der praktisch-medizinischen Virologie entgegen, in all
den Laboratorien, die sich mit der Diagnose, Epidemiologie, Pathogenese und Bekämpfung

von Viruskrankheiten von Mensch und Tier auseinandersetzen.
Die virologische Technik hat in den letzten Jahren eine starke Erweiterung in Umfang

und Raffinement erfahren. Das entsprechende Know-how wird oft direkt von Labor
zu Labor weitergegeben oder muss mühsam aus oder zwischen den methodischen Zeilen
einer Publikation herausgelesen werden. Aus diesem Grunde ist eine Zusammenstellung
neuerer und bewährter Methoden mit genügenden Details wie im vorliegenden 1. Band
virologischer Arbeitsmethoden sehr wertvoll. Die Auswahl der Methoden ist zwangsläufig
vor allem auch in bezug auf mögliche Modifikationen nicht vollständig, dies tut aber dem
Buch als methodischem Referenzwerk keinen Abbruch.

Der 1. Band umfasst stichwortartig den folgenden Inhalt:
Allgemeine Grundlagen in bezug auf Virusverschleppung und Infektionen im Labor,

die Behandlung von Untersuchungsmaterial und quantitative Methoden zur Bestimmung
von Virusinfektiosität.

Die drei Hauptabschnitte behandeln ausführlich: Zellkulturen, bebrutetes Huhnerei
und Versuchstiere.

Im Abschnitt Zellkulturen, werden die Kultivierung von Zellen von Saugetieren,
Vögeln und Kaltblütern, die Morphologie und Biologie von Zellen in vitro, Probleme der
Konservierung, Identifizierung und Kontamination von Zellkulturen und Farbe- und
Autoradiographiemethoden besprochen. Breiter Raum ist der Züchtung von Viren in
Gewebekultur und den Methoden, die eine Erfassung der VirusVermehrung und eine
Charakterisierung der Viren erlauben, sowie dem Intorferonnachweis gewidmet. Präzise
Laboranleitungen sind in einem 60seitigen Anhang zusammengefasst. Die Technik der Viruszüchtung

und das Erkennen einer Virusvermehrung im embryonierten Hühnerei und im
Tierversuch wird ebenso in allen Einzelheiten behandelt, ähnlich wie im vorangehenden Kapitel.

Es würde den Rahmen dieser Besprechung sprengen, auf weitere Details einzugehen.
Der Band wird durch Originalliteraturangaben zu jedem Kapitel und durch ein gutes
Sachregister ergänzt. F. Steck, Bern


	Buchbesprechung

